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Stilanalysen zur Chat-Kommunikation

Abstract

Die Chat-Kommunikation ist linguistisch und interdisziplinär inzwischen gut untersucht. Die

Chat-Forschung hat die Kommunikationsform Chat unter den unterschiedlichsten

Perspektiven beschrieben und analysiert. Was noch fehlt, ist eine stilistische Untersuchung

der Chat-Kommunikation. Diese liegt nun in Form einer exemplarischen, korpusbasierten

Stilanalyse vor. Grundlage für die qualitative Bewertung der Ergebnisse sind die Arbeiten von

Barbara Sandig zur Stilistik, insbesondere ihre Textstilistik von 2006. Bei der Beschreibung

des Stils konzentriert sich die Dissertation auf die von Sandig eingeführte

Beschreibungskategorie der stilistischen Handlungsmuster. Außerdem spielt die Kategorie der

stilistischen Verfahren eine wichtige Rolle.

Die Arbeit zeigt, dass Chatter vielfältige stilistische Möglichkeiten haben und, dass sie diese

Möglichkeiten auch nutzen. Zahlreiche stilistische Verfahren werden am Beispiel des Korpus

untersucht. Dabei werden die stilistischen Handlungsmuster ÖKONOMISIEREN,

EMOTIONALISIEREN und SOLIDARISIEREN beschrieben. In den Betrachtungen spielen

unter anderem Chat-Metaphern und Chat-Spiele eine zentrale Rolle. Untersucht werden aber

auch andere in der Chat-Forschung immer wieder genannte chat-typische Phänomene wie

Smileys, Action Messages, Asterisk-Ausdrücke bzw. Inflektive – hier als Verbstammphrasen

bezeichnet – und Iterationen von Buchstaben und Satzzeichen. Alle untersuchten Phänomene

werden in dem Korpus in sehr unterschiedlicher Häufigkeit und Ausprägung nachgewiesen.

Genau hier wird es stilistisch interessant. Wichtig für die Beschreibung des Stils im Chat ist

auch, die besondere Stellung des Chats zwischen Text und (Face-to-Face-)Gespräch zu

berücksichtigen. Chat hat Elemente beider sprachlicher Realisierungsarten – der schriftlichen

und der mündlichen – und bringt schon daher die Voraussetzungen mit, ein interessantes

Forschungsobjekt der Stilistik zu sein, die im Sinne Sandigs das Chamäleon Stil zu fassen

versucht.


